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So begann unser ÖkoKids-Projekt
Wir haben auf unser Gartenprojekt, das im Frühjahr 2015 gestartet war und aus dem mit 
Fördermitteln des Münchner Referats für Umwelt und Gesundheit ein Gartenspiel sowie eine 
Gartenfortbildung für unsere ErzieherInnen entstand, aufgebaut, um den Kindern das Durchle-
ben eines ganzjährigen Kreislaufes und das Nutzen von vorhandenen Ressourcen erlebbar zu 
machen. Es war an der Zeit, neue Beete für das nächste Jahr zu gestalten und die angesäten, 
reifen Pfl anzen zu verwerten. Die Kinder erstellten einen Plan, was wir mit dem Gemüse, den 
Kräutern und Blüten machen könnten, wenn sie reif sind. Hier kam den Kindern die Idee, einen 
Basar zu veranstalten und zusätzliche, aus nicht mehr gebrauchten Alltagsgegenständen her-
gestellte Produkte, die sie selbst entwerfen, zu verkaufen.
Einblicke in unser Projekt
Anfangs war das „Palaver“, in dem wir mit der gesamten Gruppe besprachen, was wir mit dem 
Gemüse, Kräutern, Blüten der einzelnen Pfl anzen machen wollen. Hier entstanden die Ideen, 
Tomatensoße einzukochen, Ringelblumensalbe herzustellen, Lavendel zu trocknen und Duftsäck-
chen zu nähen, aus den Kartoffeln Chips zu braten, aus den Kürbissen Laternen zu schnitzen 
und die einzelnen Pfl anzensamen zu ernten, zu trocknen und in Samentütchen abzufüllen. Die 
Kinder erkannten, wie aus sehr wenig Material sehr vieles entstehen kann. Neue Beete und ein 
Kompost wurden angelegt und ein Insektenhotel gestaltet. Jetzt kamen die ersten Ideen auf, 
dass wir noch weitere Alltagsgegenstände umfunktionieren und recyceln könnten. 

„Ganzheitliches Upcycling“ 

ÖkoKids

naturindianer BNE Hort Untergiesing
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Kontaktdaten:
naturindianer BNE Hort Untergiesing 
Agilolfi ngerplatz 1 · 81543 München 
Telefon: 0178-1839497 
E-Mail: naturhort-agilolfi nger@naturindianer-kids.de 
Homepage: www.agilolfi nger.naturhort.de

Es wurden Taschen aus den alten Jeanshosen 
der Kinder genäht, Kerzenreste wurden über 
dem Lagerfeuer eingeschmolzen und zu bunten 
Kerzengläsern umfunktioniert, Badesalz wurde 
mit den Kindern eingekauft und mit getrockneten 
Blüten in gesammelte Gläser abgefüllt, Seife 
wurde zermahlen und mit Blüten, Kräutern und 
Lebensmittelfarbe umgestaltet. Während des 
Herstellungsprozesses entwickelten die Kin-
der die Idee, ein Weihnachtsfest mit Basar zu 
veranstalten, wo sie alles verkaufen könnten. Die 
Kinder kümmerten sich um die Einladungen, das 
Programm, die Verpfl egung und organisierten 

den Verkaufsstand. Der Erlös unseres Weihnachtsfestes kam in die Kinderkasse. Dieses Geld dür-
fen die Kinder selbst verwalten und nach einer Abstimmung auch für bestimmte Dinge ausgeben. 

BNE in unserem Projekt
Ein zentraler Aspekt war die Partizipation der Kinder und die Stärkung der Gestaltungskom-
petenz. Die Kinder entschieden selbst, was sie herstellen wollten und planten, was sie aus 
den Dingen, die jeder von zu Hause entbehren konnte, wieder herstellen würden. Die Kinder 
erlebten die ökonomische Dimension in Form des eigenen Wirtschaftskreislaufs und es gab 
viele Kooperationen mit unterschiedlichsten Partnern vor Ort.
Steine, die dadurch ins Rollen kamen
➧ Wir haben mit den Kindern eine AG gegründet und wollen nun noch gezielter und bewusster 
unsere eigenen Kräuter in einem großen Beet anbauen und verarbeiten. 
➧ Ein weiteres Thema, das eine Gruppe 
von Kindern interessiert, ist, dass der erste 
verpackungsfreie Supermarkt in München 
entsteht. Die Kinder verfolgen diese Ent-
wicklung mit großem Interesse.
➧ Der Träger hat uns als Dankeschön für un-
ser letztes Projekt einen eigenen, richtigen 
Solarbackofen bauen lassen.
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➧ Errichtung eines Natur-Erlebnis-Traumgartens
➧ Die Schneekönigin – ein Wintermärchen
➧ Grünes Atelier
➧ Klimawandel stoppen – Zu Fuß in die Kita
➧ Eine kleine blaue Kugel dreht sich immerzu im Kreise
➧ Mit der Lupe in der Hand schau ich ins Tier- und Pfl anzenland

➧ Das Gemüsebeet in der Badewanne
➧ Wenn Kinder Brücken bauen
➧ Knille knalle knüll – wohin mit dem Müll? Wertstoffe sammeln!
➧ Wo wachsen die Pommes und die Chips?
➧ Fairer Handel in der Einen Welt
➧ „Uns geht ein Licht auf“

➧ Wo kommt es her, wo geht es hin? Ganz viel 
Arbeit steckt da drin – Den Dingen auf der Spur
➧  „We are the World“ Wasser verbindet uns alle! 
Wie wir hier unsere Welt schützen können
➧  Schokodelako – Jeder kann helfen, auch du …
➧  Ene, Mene, Meck, das Plastik das muss weg!
➧  Das hätte sich der Baum nie gedacht, dass er 
als Papier endet!
➧  Vom „Alles-Laden“ zum „Alles Gut-Laden“

➧ NATUR ERLEBEN – „Die Entstehung einer 
Wildblumenwiese in unserem Zaubergarten!“
➧ „Wir sind die (kleinen) Klimachecker“
➧ Astrid fl iegt heim. Beobachtung des Storchenrückfl uges 
von Afrika nach Deutschland
➧ Insektenhotel, die „Villa fl ie, kra, krie“
➧ „Hängen Eier an den Bäumen, wachsen Gurken in Regalen?“
➧ Schrott-O-Saurus & Co. – ein nachhaltiger und bewusster 
Umgang mit Müll und Ressourcen

Die Vielfalt der ÖkoKids-Projekte

 Astrid fl iegt heim. Beobachtung des Storchenrückfl uges 
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Das ÖkoKids-Jahr
Wir nehmen Sie mit durch ein Jahr „ÖkoKids-KindertageseinRICHTUNG NACHHALTIGKEIT“:

Registrierung und Anmeldung 
auf der ÖkoKids-Homepage

www.lbv.de/oekokids

Start Ihres ÖkoKids-Projekts 
in Ihrer Einrichtung

Bayernweite ÖkoKids-Netzwerk-
treffen für Neueinsteiger und 
erfahrene Projektleitungen

Abgabe des Dokumentations-
leitfadens Ihres ÖkoKids-

Projekts

Jury-Sitzung zur Bewertung der 
abgegebenen Dokumentations-

leitfäden

Auszeichnungsveranstaltung 
zur Verleihung der Zertifi kate 

und Fachtag   Ihr 
ÖkoKids-
    Jahr
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Was macht Ihr Projekt zum ÖkoKids-Projekt?

➧ Ihr Projekt steht nicht isoliert da, sondern ist eingebunden in Ihre 
pädagogische Arbeit. Es besteht die Möglichkeit der Weiterentwick-
lung, Vertiefung und Weiterführung auch in der 
konzeptionellen Verankerung.

Aber keine Sorge, wir sind auf dem 
Weg Richtung Nachhaltigkeit … 
Das bedeutet, es muss nicht alles zu 
100 % erfüllt sein. Es gibt unterschied-
liche Stufen der Auszeichnung, denn 
jede Einrichtung hat andere Vorausset-
zungen und macht sich in ihrem Tempo 
auf den Weg.

➧ Sie zeigen Verbindungen zu Themen und Dimensionen 
einer nachhaltigen Entwicklung auf.

➧ Es gibt Bezüge zu den Bildungsbereichen und Kompetenzen des 
Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans.

➧ Die Kinder werden partizipativ am Projekt beteiligt 
und es orientiert sich an der Lebenswelt der Kinder.

➧ Mit der Unterstützung des Trägers, der Beteiligung der Eltern und in der 
Zusammenarbeit mit Partnern vor Ort wird eine Vernetzung und größere 
Beteiligung innerhalb des Projektes ermöglicht.
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Wo fi nden Sie noch weitere Informationen und Literatur zum Thema Bildung für 
nachhaltige Entwicklung im Elementarbereich?

Bücher & Publikationen:
➧ Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration/Staatsinstitut 
für Frühpädagogik (2007): 
„Der Bayerische Bildungs- und Erziehungs-
plan für Kinder in Tageseinrichtungen bis zur 
Einschulung“, Berlin, Cornelsen Verlag
➧ Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familien und Integration/Bayerisches 
Staatsministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz: 
„Umweltbildung und -erziehung in Kinderta-
geseinrichtungen – ausgewählte Themen und 
Projekte zur Bildung für nachhaltige Entwick-
lung“ 
➧ Deutsche UNESCO-Kommission e.V. (2015): 
„Bildung für eine nachhaltige Entwicklung im 
Elementarbereich“, Bonn
➧ Eberhard von Kuenheim Stiftung/Akademie 
Kinder philosophieren (2012): 
„Wie wollen wir leben? Kinder philosophieren 
über Nachhaltigkeit“, München, oekom Verlag

➧ Kohler, Beate/Schulte-Ostermann, Ute (2015): 
„Der Wald ist voller Nachhaltigkeit“, Weinheim, 
Beltz-Verlag
➧ Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. 
(2010): 
„leben gestalten lernen – Werte leben“, 
Hilpoltstein
➧ Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. 
(2014): 
„leben gestalten lernen – Kompetenzen för-
dern“, Hilpoltstein
➧ Schubert, Susanne/Salewski, Yvonne/Späth, 
Elisabeth/Steinberg, Antje (2012): 
„Nachhaltigkeit entdecken, verstehen, gestal-
ten“, Weimar, verlag das netz
➧ Stoltenberg, Ute/Thielebein, Ralf (2011): 
„KITA 21 – Die Zukunftsgestalter“, München, 
oekom Verlag
➧ UNESCO (2016): 
„Roadmap zur Umsetzung des Weltaktionspro-
gramms „Bildung für nachhaltige Entwicklung“, 
Bonn

Internet:
➧ www.lbv.de/oekokids
➧ www.bne-portal.de
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